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Nr. 34 Sonntag, 25. August 1935 66. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 25. August, Ludwig; Montag, 26. Zephyrin, Samuel; Dienstag, 27. Geb¬
hard; Mittwoch, 28. Augustin; Donnerstag, 29. Johann. Enthaupt.; Freitag, 30. Rosa v. Lima; Samstag, 31.
Raimund, Isabella.

Viehe und Krämermärkte in Dornbirn: 24. September, 8. Oktober, 22. Oktober, 12. November,
6. Dezember.

Zu 2. Der Bürgermeister liest eine Eingabe vor, welche
das Alpenhotel Bödele an den Stadtrat DornbirnNiederschrift
gerichtet hatte. Danach haben die Besitzer dieses

über die Gemeindetagssitzung am 19. August 1935 unter Hotels, die Söhne nach dem verstorbenen Fabri¬
kanten Otto Hämmerle, vor einiger Zeit bei derdem Vorsitze des Bürgermeisters. Anwesend waren ins¬

gesamt 19 Mitglieder. Entschuldigt hatten sich Vizebür¬ Generaldirektion der Oesterr. Bundesbahnen in

Wien angesucht, es möge die Umbenennung desgermeister Thurnher und die G.-V. Eugen Thurnher,
Bahnhofes „Dornbirn“ derart bewilligt werdenJoh. Marte, Dr. Emil Schneider, August Dreher und
daß die Station künftig auf der Bahnhoftafel mitHugo Illetschko.
„Dornbirn=Bödele“ bezeichnet und diese BeBeginn 19 Uhr
nennung auch in den Fahrplänen aufscheinen werde.

Verhandlungsgegenstände; Das Ansuchen wird damit begrüudet, daß der Na¬
me Bödele unter den Oesterreichischen Hotels und

Tagesordnung: weit über die Grenzen des Vaterlandes hinaus

einen guten Klang und Ansehen habe und einen1. Mitteilungen.
Höhenluftkurort und Wintersportplatz von inter

Ansuchen der Firma Alpenhotel Bödele, Inhaber
nationaler Bedeutung bezeichne. Die Bundesbahnen

Otto Hämmerle's Söhne, bezüglich Aufnahme einer hätten die Aenderung der nachgesuchten Namens¬
neuen Bezeichnung mit „Dornbirn=Bödele“ auf der bezeichnung am Bahnhof und in den Kursbüchern
Stationstafel am hiesigen Bahnhof und in den österr. zugesagt, wenn die Gemeinde Dornbirn und die
Fahrplänen. Landesregierung die Zustimmung geben würden.
Aenderung des Schuldscheines über das Darlehen Das Schreiben der Hotelverwaltung führt dann
der Vorarlberger Landes=Elektrizitäts=Gesellschaft in in weiteren Einzelheiten aus, daß die künftige Be¬
Bregenz von S 120.000.—. zeichnung „Dornbirn=Bödele“ hinsichtlich der Frem¬

denwerbung sicherlich dem Hotel sehr von NutzenBericht und Anträge des Straßen= und Wasserbau¬
sein würde, aber auch die Stadt Dornbirn würdeausschusses:
in gleicher Weise daraus die Vorteile ziehen, daa)Genehmigung des endgültigen Projektes der Ach¬ doch das Bödele und seine Gäste vielfach den Be¬

regulierung, darf an Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständenb) Zuschrift der Landeshauptmannschaft bezgl. Ver¬ aller Art in den Dornbirner Geschäften decken.
kehrsvorschriften für die Kreuzgasse. Der Bürgermeister erklärt, es sei diese Eingabe

5. Allfälliges. am 14. August überreicht worden mit der Bitte,
wenn möglich schon am 15. August oder doch aber

Zu 1. Gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung längstens in den nächsten Tagen die Zustimmung
haben die Mitglieder des Gemeindetages keine zu dem Vorhaben wegen Namensänderung am

Einwendung vorgebracht, sie ist damit genehmigt Bahnhof und in den Fahrplänen und Kursbüchern

und wird unterschrieben. zu erteilen. Der Stadtrat habe sich zur Behandlung


